
 
Fachbereich Erziehungswissenschaft und Psychologie 

- Fachbereichsrat - 
 

 

Protokoll 
der 91. ordentlichen Sitzung vom 23. April 2009 

 
Beginn: 15.00 Uhr 

Ende:  18.05 Uhr 

 

Anwesend 

Professorinnen/Professoren 

Herr Eid (Dekan), Herr E. Hoff, Herr Kuper (Prodekan), Herr Niedeggen, Herr Ramseger, Frau Stanat, 
Frau Wieler 

 

Akademische Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter 

Frau Begehr, Herr Michael 

 

Studentinnen/Studenten 

Frau Bischoff, Frau Meyer 

 

Sonstige Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter 

Frau Heinze-Drinda, Herr Petri (Studiendekan) 

 

Frauenbeauftragte entschuldigt 

 

Fachbereichsverwaltungsleiterin Frau Gips 

 

Protokollantin Frau Heinze-Drinda 
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TOP 01 Annahme der Tagesordnung 

TOP 02 Personelles* nicht öffentlich 

TOP 03 Allgemeine Mitteilungen und Anfragen 

TOP 04 Protokollgenehmigungen 
 Genehmigung des Protokolls der 90.o. Sitzung vom 12.2.2009 (Vorlage 15/2009) 

 Genehmigung des Protokolls der konstituierenden Sitzung vom 2.4.2009 (Vorlage 16/2009) 

TOP 05 Antrag von Herrn Bajbouj auf Doppelmitgliederschaft (Vorlage 17/2009) 

TOP 06 Antrag zur Einrichtung eines Ausbildungsgangs in Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapie (Vorlage 18/2009) 

TOP 07 Neuwahl Kommissionen und Ausschüsse des Fachbereichs 

TOP 08 Verschiedenes 
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TOP 01 Annahme der Tagesordnung 

13:0:0 

 

TOP 02 Personelles  nicht öffentlich 

 

TOP 03 Allgemeine Mitteilungen und Anfragen 
 

• Die beiden neuen Hochschullehrer im Fach Psychologie, Herr Hauke Heekeren 
(Emotionspsychologie und affektive Neurowissenschaft) und Frau Katja Liebal 
(Evolutionäre Psychologie), haben beide ihr persönliches Erscheinen für die nächste 

FBR Sitzung am 14.5.2009 zugesagt. 

• Die Vizepräsidentin, Frau Keitel-Kreidt (VP 3), wird ebenfalls am 14.5.09 erscheinen. 

• Die Ernennung von Renate Volbert (Differentielle und Persönlichkeitspsychologie, 

Diagnostik und Intervention)zur außerplanmäßigen Professorin wurde von der 

Senatsverwaltung bestätigt. Auch sie wurde angefragt, sich auf der nächsten FBR 

Sitzung am 14.5.09 kurz vorzustellen. 

• Herbert Scheithauer hat einen Ruf an die Universität Trier erhalten. 

• Renate Soellner hat einen Ruf auf eine W2 Professur Gesundheitspsychologie und 

Gesundheitsbildung an die Universität Flensburg erhalten. 

• Und Ursula Kessels hat ebenfalls einen Ruf auf eine W2 Professur Pädagogische 

Psychologie an die Universität zu Köln erhalten. 

• Mitteilung über erfolgreiche Abstimmung per Umlauf zur Reduzierung der 

Lehrverpflichtung von Arthur Jacobs (2 SWS) 

• Mitteilung über erfolgreiche Abstimmung per Umlauf zu den Vergabesatzungen der 

weiterbildenden Masterstudiengänge 

• Für den 3. Juli 2009 ist ab 14 Uhr ein Sommerfest für den gesamten Fachbereich auf 

dem Gelände der Arnimallee 12 geplant. 

• Die nächste Absolventenfeier findet am 18. Juni 2009 ab 18 Uhr im Hörsaal 1b statt. 

Zu den Absolventenfeiern der vergangenen Jahre sind i.d.R. kaum Lehrende des 

Fachbereichs erschienen. Daher bittet der Dekan zumindest die 

Fachbereichsratsmitglieder anwesend zu sein. 

• Zum Kennenlernen des neuen Dekanats und zur Förderung der Kommunikation am 

Fachbereich ist ein sogenanntes Dekanatsmittagessen ins Leben gerufen worden. 

Jeden zweiten Mittwoch, der erste Mal ab Mittwoch, den 6. Mai 2009 ab 12.30 Uhr, 
sind alle Fachbereichsrats-Mitglieder herzlich eingeladen daran teilzunehmen. 

Treffpunkt: Das kleine Museumsrestaurant „Esskultur“ im Ethnologischen Museum in der 

Lansstraße. Selbstverständlich sind alle weiteren Fachbereichsmitglieder ebenfalls 

willkommen und ihre Teilnahme steht ihnen frei. 

• Die Anhörung der Musikprofessur beginnt am 7. Mai 2009 ab 9.30 Uhr. 
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TOP 04 Protokollgenehmigungen 

 
Beschluss-Nr: A 15/2009 und A 16/2009 

• Genehmigung des Protokolls der 90.o. Sitzung vom 12.2.2009 

• Genehmigung des Protokolls der konstituierenden Sitzung vom 2.4.2009 

beide 13:0:0 
 

TOP 05 Antrag von Herrn Bajbouj auf Doppelmitgliederschaft 

 
Doppelmitgliedschaften im Hochschulbereich sind vom Gesetzgeber nicht ausdrücklich geregelt, 

woraus sich eine ungeregelte Situation ergibt.  

 

Da Herr Bajbouj seit dem November 2007 Mitglied des an der FU angesiedelten 

Exzellenzclusters „Language of Emotion“ ist, er eine Professur für Affektive 

Neurowissenschaften innehat und eine Nachwuchsgruppe leitet, möchte er die zu erwartenden 

(gemeinsamen) Drittmittel über eine Kostenstelle der FU Berlin verwalten lassen. 

 

Beschluss-Nr: A 17/2009 
Der Fachbereichsrat schließt sich dem Antrag der Dekanin der Charité, Campus Mitte, auf 

Doppelmitgliedschaft des Herrn Prof. Dr. Malek Bajbouj, an der FU Berlin unter dem Vorbehalt 

an, dass Herr Bajbouj seiner Lehrverpflichtung in bisherigem Umfang auch weiterhin in der 

Pflichtlehre an der Charité nachkommt und der FU Berlin aus der Kooptierung keine Kosten 

entstehen. 

Seine mitgliedschaftlichen Rechte sind von Herrn Bajbouj, sofern sie auf der aktiven und 

passiven Wahlberechtigung beruhen, nur an der Charité wahrzunehmen. 

13:0:0 

 
TOP 06 Antrag zur Einrichtung eines Ausbildungsgangs in Kinder- und 

Jugendlichenpsychotherapie 
 

Beschluss-Nr. A 18/2009 
Babette Renneberg (Klinische Psychologie und Psychotherapie) beantragt im Rahmen ihrer 

getroffenen Zielvereinbarungen, der Fachbereichsrat möge die Einrichtung eines Ausbildungsgangs für 

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie an der Freien Universität Berlin beschließen. 

 

Begründung:  

Teil der Berufungsverhandlungen für die Professur Klinische Psychologie und Psychotherapie 

(Renneberg) war die Einrichtung eines Ausbildungsgangs in Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie, 

Fachrichtung Verhaltenstherapie. Um einen solchen Ausbildungsgang für Kinder- und 

Jugendlichenpsychotherapie mit dem Abschluss Approbation (staatliche Prüfung) an der FU 
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einzurichten, muss dieser vom Landesamt für Gesundheit und Soziales genehmigt werden. Für den 

Antrag beim Landesamt für Gesundheit und Soziales ist es nötig, einen Nachweis vorzulegen, dass die 

Einrichtung, an dem die Ausbildung angesiedelt sein soll, diesen Ausbildungsgang einrichten möchte.  

13:0:0 
 

TOP 07 Neuwahl Kommissionen und Ausschüsse des Fachbereichs 
Beschluss-Nr. A 18a/2009 

Sämtliche Kommissionen und Ausschüsse sind einstimmig, mit 13:0:0, vom Fachbereichsrat 

beschlossen worden. Zur detaillierten Zusammensetzung: siehe Anhang. 

 

TOP 08 Verschiedenes 

• Frau Stanat erkundigt sich nach dem neuen Schließsystem in der Silberlaube 

Herr Kuper berichtet daraufhin vom Einbau in der Arnimallee 12 und den bisher guten 

Erfahrungen damit. Frau Gips berichtet, dass sich der Einbau in der Silberlaube, aufgrund 

technischer Schwierigkeiten, zeitlich verzögern wird. 

• Eine weitere Frage in Richtung Umweltteam lautet, warum das Papier an unserem 

Fachbereich nicht getrennt gesammelt wird. Frau Gips kündigt Inspektoren an, die sich mit 

dieser und ähnlichen Fragen beschäftigen und die ggf. Mitarbeiter wahlweise am Fachbereich 

dazu ansprechen können. Der Studiendekan bittet um studentische Mitarbeit im Umweltteam. 

Ca. 3 bis 4 Sitzungstermine sind als zeitlicher Aufwand zu erwarten. 

• Frau Stanat bittet die Verwaltung darum, bei Abwesenheit der Mitarbeiter(innen) eine 

Abwesenheitsnotiz über die Zedat-Einstellungen zu schalten. 

• Herr E. Hoff fragt nach einer Liste der Mitarbeiter, nach Arbeitsbereichen sortiert. Frau Gips 

sagt ihm eine solche Auflistung recht bald zu. 

• Herr Michael fragt, zu wann finanziellen Anreize für die Leistungen wissenschaftlicher 

Mitarbeiter(innen) vorgesehen sind. 

 

 

Berlin, den 30.4.2009 

für das Protokoll 

 

Susanne Heinze-Drinda 
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* Sonstige Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter besitzen Stimmrecht, soweit der Tagesordnungspunkt nicht-wissenschaftliches Personal 
betrifft. 
 


